
Haunstetten’s Verletztenmisere hält an  
 
Haunstetten(htr). Mit dem letzten Aufgebot verlor der FC Haun-
stetten in der Kreisklasse Neumarkt/Jura Süd gegen den Nach-
barn DJK Grafenberg mit 0:1(0:0). Nach dem Ausfall von vier 
Spielern am letzten Sonntag in Rohr mussten gegen Grafenberg 
zwei weitere Leistungsträger verletzungsbedingt den Platz schon 
frühzeitig verlassen. Ab der 34. Minute war die Ersatzbank des FC 
Haunstetten verwaist.  
 

 
Die FC Abwehr ließ gegen die DJK Grafenberg nur einen Treffer 
zu, hier klärt Thomas Sahliger per Kopfball.  
 
Dennoch lieferte die Rumpfmannschaft von Trainer Tobias Meyer eine gute 
Leistung ab und hätte mit der letzten Aktion fast noch den Ausgleich erzielt. 
Bereits nach fünf Minuten verließ Lukas Schneider mit einer Zerrung den Platz. 
Als ihm 30 Minuten später Andreas Kluy folgte, befürchteten die Zuschauer eine 
ähnliche Klatsche wie beim 0:5 vor einer Woche in Rohr. Doch weit gefehlt. In 
der ersten Halbzeit kam die DJK Grafenberg nur einmal aussichtsreich vor das 
Tor von Torwart Andreas Huber. DJK Stürmer Stephan Lodermeyer rutschte der 
Ball aber beim Abschluss über den Spann, so dass Huber gar nicht mehr ein-
greifen musste. 
Maximilian Geyer hätte den Spielverlauf in der 46. Minute auf den Kopf stellen 
können, benötigte beim Torschuss aber zu viel Zeit, so dass die DJK Abwehr 
noch klären konnte. Mit viel Glück geriet der FC danach nicht in Rückstand. 
Torwart Andreas Huber verhinderte zweimal mit Hilfe von Pfosten und Latte ein 
Tor der Grafenberger. Ein falscher Einwurf der DJK war Ausgangspunkt für das 
Tor des Tages. Schiedsrichter Andreas Distler ließ trotz Proteste der FC Spieler 
weiterspielen. Die Gäste nutzten die Unordnung auf Seiten des FC Haunstetten 
aus und erzielten in der 58. Minute durch Marcus Lindner mühelos das 1:0. Der 
FC Haunstetten gab sich aber noch nicht geschlagen. In der 82. Minute kam 
Moritz Stufler nach Pass von Lukas Betz zum Torschuss, wurde aber gerade 
noch geblockt. Drei Minuten vor Schluss lief Stefan Gerngross allein auf das Tor 
des FC zu, kam aber an Torwart Huber nicht vorbei. So bestand in der letzten 
Minute noch die Möglichkeit zum Ausgleich. Thomas Horndasch – freigespielt 
von Moritz Stufler – schoss den Ball aber aus 12 Metern über das DJK Ge-
häuse.  
 
Haunstetten: Andreas Huber, Thomas Sahliger, Andreas Kluy (34. Tobias Meh-
ringer), Josef Mittermeier, Lukas Schneider (6. Simon Kölbl), Marco Mittermeier, 
Maximilian Geyer, Thomas Horndasch, Manuel Beck, Lukas Betz, Moritz Stufler 

Von Hubert Schneider 


